
.M W. 8amNass am l4. M a i l859

Die „Laibachcr Zcltuug" crschcint, mit Ausnahme

dcr Sonn- und Feiertage, täglich, und kostet sammt

dcü Vcilai;cn im C o m p t o i r g a n z j ä h r i g l i st,,

ha I b j ä h r i g ^ st, 5!) f r . , »nt K r c u ; b a n d im (5omp:

t>.'ir g a » ; i . l'ö ft., h a l b j . <l fl, Für dic ^nilcllung

iu's Haus sind h a l l ' j . 5N sr. mehr zn entrichtn!. Vi i t

der Post p o r t o f r e i g a n z j . . untcr Kreuzband und

a.'diuckter Adresse l 5 fl., ha lb j . 7 fl. 50 lr.

, I n se r t i onSgebü h r fiir eine Garmond-Spalten

Itile oder den R n i n derselben, ist für lmalige V in

schaltong tt lr.. für 2malige t̂  l t . . für 3Mlilige l<) fr

>l. s. w. 3>l diese» Oll'ilhren ist noch der Insertion«

ü^ml'll Per 30 fr. fl>r ein, jedesmalige Einfchaltnnq

liiiizu zu rechne», Inserate bis l v Zeilen losten l fl

!)ü lr, fnr :! M a l . l si. 40 lr . für 2 M a l und V0 l r

fm » Ma l (mil Inbegriff des ^nscrtionsstnmplls.)

Ze itunK.
Amtlicher Thcil.

^ ^ u f ^lllerböä'stc Auordnuüg wild für weiland Se.
kaisevlichc H^bcit den dmeblauchtigstcn Orzhcrzog
2 l ' I 'm, I, "P ,1^, l ist die Hoflraucr ant 12. M'ai
"»gl^ogen m>d dm'ch sechs Wochcn mit einer Abivech^.
lung, näinlich durch die ersten zwei Wochen, d. i.
vo-n 12. biö cinsä'licliig 2.'!. Ma i . die tiefr. dann
durch die leyttu virr Wochcn. d. i. vom 2C. Mai
bis cinschliepig 22. Juni , die miudcrc Trauer gclra»
t>cn »rcrden.

^ Se. ?. k. Apostolische Majestät haben mit ^lllcr.
höchster VulschliesZnng uom <>. März d. I . dcn Han>
delsmauu Gcorg L a t i n , cr in S . Il'iau de Porto-
licco zum österreichischen Konsul dase'lbst allcrguädigst
zu erncuuen gcruht.

Dcr Minister des Innevn h>it zu Statthalterci-'
Srkretärcu die MiinNlvial ° ^^„zipistl": Heiinich
H a M c r Ic il»d ssrcnlz R i d I c v E^Icr '̂. G r c i f i n
S t e i n für Nicdrr<Ocslevrcich, Fr" '^ N a r a s r l
für Vöhmcn. Ant̂ 'N A r t u H n'ir Maln's". Viktor
H u d c r fin' Stcirrnmrk. Dr. Pal,l W i t t m a » n
für Vcnedia. dami dcn nicd. östcrr. zwcucn Knis'
Kommissär Iodann O v e r , und dcu nitd. östtncich.
Ewill'allcrci.Konzipislc,, Dr. Nudes' ssrllnrr von
d s r A l l . flk' ?licocr. Ocilcrrsicl» lnmmtt.

Das ^inan^ninistcrium hat si,'r bci dc,n k. k.
Fi,,a>'zmi,li,scri'.!M in (5r,criqunq gcl^.n»,^ 5lon^l.
Mrnsttllc dcm plomsoristhrn Bcrglomnnssar 'Anl^n
S c h n n c n s t c i n vrrli lym.

Dcr ^i!mn;mi,uftcr del im dcfimllvl" O^anis.
Mus dcr Vcr^l,aup!Nla>ulsch^flcn rnmlmti

I I I Vcrgwniplmäni.crn i dci' k. k. V e r i t y l'nd
pro îsovlschcu Ver^ddliplm.nul Alois Yl l t M " N ll lil
^au'^^,. dcn Vcrgdncktor Friedlich 5i c i y in Ä^am.
die pr^oisorischrn VcrA^Plmmmer (iouavd H ü d l
m Olmiih, Vinzcnz F r i t sch in Vrür (^omotlNi).
Lnkaö K r o n i ^ i i l^Iagrnfnrt , Sigmund u. S^cilt»

s i v i l y i in Z<ilath»a, Fmnz M r o n l e in ssilii,
^ o , l V o i t n c v in Nagyl 'Mlyi i , Adallirrt Eck l in
Pilsen. Jests' .^ o r l' in Prcig. Karl M a t i c ^ k a in
zlutlenl 'rrn. Iol 'ann H a l n ^ l a in ^cmdcrg, ^ r a ^
N c n I'a u c r" in ^m'chan , T lwm^s N'« tz >" Prsll ' '
Of rn, Ioh.nin ? i n d n e r in Ell)0gc>'. dcn Min is t t r^ l -
^M!^i>nsten All ' iö W < i ! t h c r v. H c r l'st c n b u r q
in H a l l , den Vrrqralh Eduard P a n m a ' . ) c r in
Us^bln ilnt» vic prcwisorisä'cn Vcr^kommissärc'. Karl
v. N r l ' a n i f t f y in L i . Pö l t r n . Eü'st K r a m i n e r
in Orawiha m,d Ioh<ini, I n r a s k y in Nenst'hl.

Ferner fnr dic Pe,^l,lN!p!Miinnschaf' <>' S t . P^l>
len: ,̂ !l>n Vrrglommissär dcn provisorischen Verglon"
missar Karl N e d t c n l ' achcr nnd znm Berqgeschwor»
nen dcn Vcr^praktik.,»ten Wcnzel P ü c h l c r .

3 r r Instizminislcr dat dcn iireisgerichl^rath
Wi!l?clm H i c t z a c r n in Wr le »>w d^n Ralyösclre-.
tar l'si dem öllclreichischen Oberlande^^richte, Josef
Fvcil'srrn v. B u s c h m a n n , zu Räthen ixs N i c i ' l r
^a,!dc^^cvichtcö crnannt.

Hcntc wiil> ansgtgedcn n>,d ucrscndet: daSi'andcS.
Ncgicrungsl'latt für das H e r z o g t h u m K r a i n .
Zweiter T h c i l . V l l l . S tüc t , X l . Jahrgang 1«.^).

Inhal ts ' Uebersicht:
Nr. tt. Ellas' deö k. f. Sla,tda!!erö in ^raiu vom

^. M'm l^ i !» . i^umii '̂oi 0rr Zsrstückling der E»,.
^l>lo.n.Vm.k»otc znr Ve.'Üpun^ .Uö Theilnn^"
Muü^ei^en gciv.ivnt »od zn^cich i>ac! Verl'ot ors
Agiotirf»O mit Seycioemni^r. solvir des Hianfcix'
uiio jcdcs wic imnler genlleisn Haxoc-is mil sol-
chrr Münze unter Hiiuvciv anf dic dagrszcn festg, seht«»
Geldstrascn wicder l°i,üdgemacht wiro.

DaS V » I . Ttnck diescS B la t tes w i rd
nacktiänlich nuSgesteben werde»

îaibach den l4. Mai I8^l).

Vom l. l. Ncdaklions-Vnrcall dcö Landcs'Ncgillllngö^

Vlallcs fnr ztrain.

Richtamllicher Theil.
U. Verzeichnis

der i» Folqc dcö Anfrnfeö der Ncdaslion der «^alb.
Zeitung" lni dem l. l. Bandes > Prasirium fnr die
l'ei dcm ZnsammcnNoßc zwcicr Eiscnl'al'nzüge vor
Perona in dcr Nacht vom 4. auf den 6. Mai 1889
verunglückten Soldatrn des f. f. Linien > Infanterie«

Ncgimenlcs Nr. 17 eingclangtcn milden Gaben.'

Von einem Ungcnannlcn . . 1 lil) ft. — lr. öst. N .
« n « . . " " « ^ n n

Vom Vezirksamtc Ol'erlail'cich
als Ergebniß des dilrwcgrn
im eigenen Bezirke vcran»
laLten Anfrnfcs . . . , ^7 ^ 70 ^ „

172 fl. 70 kr. öst. W.

Hirzu dic nach Inhalt des von
dcr „^aibachrr Zcitnnq" in
il'irm Vlaltc Nr. 1l)8 vsr>
öfftntlichten Vfr;eiä»n,ssss
l'ei der dortige',, Redaktion
riügeglinqenen uno an das
i/mideö.Präsidium al'gcfnhr'
ten Veiirägc pr 200 „ 65 , » «

Summe 37!! st. 3N kr. öst. W.

K. ?. Maudes»Präsidium.
La idach cml 1!l. Mai 1«::9.

Ein Nna/nanntl'lcil'ciiwolicndcr hat den Velraz
vo„ 100 fi. o. W. f,",̂  d,c l',i ücm Zusannueüstoßc
zî eisr E'sc,!l'al)nzli.ic vor Hisiona i„ der Nacht vom
4. auf Vcn N. M.n 18.':9 vellinglluftsi, Solo.ite» des
k. k. i'i,'l<n.Infanterie.5ieg<MlntS Nr. 17 drm Landls.
Präsidium ulicrgcbln.

Dlcsc el'cnso patriotische als mcüschcnsrfiindliche

Gal'c wird hicmil zur öffentlichen Kennlnig mit dem

Vcifügsn ycl'racht. daß dirsell'c ihrer Vestimmung zu.

gefnhrt wird.

KmlletM.
Expedition der k. f. Fregatte

„Veovara,"
^ l . Dc r An fcn tna l t der ^ t o v a ^ r n " in

Neuseeland.

Geschildert ^on I u l i n ö H a l, f.
(Ichlüs,,)

<3?cr Vevichl Dr. Hochslrttcr's ül'rr die mineralischen
Schals dc^ LandcS würdc uicht nur die Vcivodocr
allfeucru. dicslN'cu ,̂ u heben und zl> verwcrlhc», son-
brrn »inch, in Deutschland bekannt a/worden, die
^luljchri, All^vaudcrer auf Nruseclaud uno dcss.u gc-
slüideö .«lima u.id ualüllichc Vorzüge aufmerksam ma>
^'l>'. Sonntest 2. Iä imcr laiucu ivir »ach Alickiand
zurück. Eincm Icden von >>ns wird t'i>se Fahrt, welch»'
"nsrr.'n deutschen Gästen eine» '1'ück iil ia>? Iüiierc
^ Bandes tl'uu l>c>) und sic mit den, ^cl'rn u>>d
^l'cilisi, der i'tolonic lxkauot n>acht»>. eil'ig nnver^si '
Uch sein.

Dic mündliehc!, Müidclluugen Dr. Hochslctt.l'o
ll'Ulcn dereiiö die größlc ^»fre^U'.'g in der Provinz
l 'c ruorgmnln. ali; alnr dcr Gericht dicses O^lc^rlcn
der Regierung zu^ekomms». :^'»ldc dcr allgenn-lue
Wunsch laut . densell'f,, noch für einige Monate Ia,»
a^r dcn Unseren nennen zn löuncn. M ö N>icm Vc«
richte gc^'t hervor, daß d<c Provi»z reich au gulcu
obbauwürdi^cu bohlen ist. Braunkohlen von wahr.

schciulich miozäucu M c r , von bester Qual i tät , gan-,
älmlich deu Vraunkol'lcn in ^öhuicu und Slciermark.
Dai^ «ohlenfcld von Drury und Hunlla ist nur l in
Tl,'eil cincii ansgedchütcu Trrtiärl'sclcns, das sich üdrr
cincn grrpeu Tl 'c i l der Pioviuz Auckland auodieit^l.
Dic Mi l tc di>seü Vccle»s nennen manne Sckichttn
cla, lurchlnochcn von jung-vullauischeu Foliualioueu.
Dic Braunkohlen scheinen nur am NauDc dcs Vccleuo
al'gclagerl zu sei», ^ l l^ glcich^ciiig mit dcn vulkam
schcu Folmalioucu. wilchc dic Ter!iärsch,ch!cn in der
Näl>c Ancll.nids dlivchl'rochril hal'en, mxssc» die Schich»
ten. lv'lchc die östliche» und südlichen G:en^u deö
Mauulmidafen) l»!0eu llnd sich übcr dic stachen Tlieilc
von Papl,kura und Drury pinzuhru. vcnachlct wer.
d(„. I n deu dcr lHt'de und Hlulh ausgeftßtcu l l ' incn
Vuchteu uuo aueercn Etc l lcn . >vo mau Schafte oder
Vrunueu gegrabeli. studet sich i» vclschisdenartlger^
Tiese ci,>c gm,; jungc ^igini ' 'Al ' laglr»»g. welche l,'iv
zu 2!) Fl-.ß n'ä^' l i^ wird. Diescll'c ist aljeull'all'.ii
mit r iul iu merkwi'üdi.zen n>e>ß!ii. kieftligcu Sloft'c in
ei»cm Zuslaiidc s.hr feiucr Vcrlhcilnüg l'edeckl. Dies, r
lehtcre scheinl d>r '3l'.s,,t) vo» eine»» lnißen Sec von
gloßein Nmsal'ge gewcjen zn sci». dessen Euistel'cu
wol'l >lüt den» Auül'ruchc dlr ^adlloscu kleine» Vul>
l.mkegel im 'ülucklandc zlisammcul'äugl. Dr . Hochsict.
ler gil'l aledan» mit grokcr Sachkciiülliil) oic Ärl u,,d
Weise a n . a»:f wdchc man die Hlolilcuscl'äpc am l'e.
'len lwfichlilüeu könne. »i„d schließt seinen euMcken
V'richt mit dcm hcizlichcn drutlcheu ^cramauuSgru^c
«Glück auf ! "

Dcr «omluoborc wurdc vo<l alle» Sciteu t)c.
stünut. dcnsell'ci, zur ».'eitere» gcologischcu Uutcrsu.

chuug deö iu dicscr Vc^icl'Ulig völlig unl'elauulcn i 'a „ .
deö hier zn lassen, uud da, wic wir hörc», dic Ks,.
stcn dcr Läudcr. welche die „Novara " auf idrol l
Rückweg „och zu drsnchc»: g rd lnN . dcrcitö geologisch
l'elauut siud, so gal> drr Kommodore dcn al lgcm/inln
VlOe'l nach. uul) wir daben das Glück. D r . Hoch.
steller noch für sechs Mouale den llnscren »eunen zu
lönncn. Die Bediilgungen. uuter welchen dnselve
I'icr l le i l ' t . sl»i? für l'eide Nalwne,, höchst edreullaft
,,»d zcugcn dafür, daß Dr . Hochstctter nicht durch
Geldgewinn. sondern durch dcu Wu„sch gelcitst
ivurdc. uut scincm licfcu Wissen denl Lande uühlich
;u sciu ul,d durch gründliche Eiforschimgen in dirsrr
1'c,!-l> j»cs»<;nili, in umfassenderer Weise dir wis>
seiischaftlich^l Zwcckc dcr s.iissrlicheu Efpcdltiou zu
sördcrn.

S o l'Ieidl eil denn einem dculscheu Gelcdrlen vorbc»
hallen, die Aewokucr ciiiei englische» Kolonie übn die
^ormalioil und dic im Lchoobr iin'es Laurrö rubcudrn
Schäße zu untcvrichiru und somit vou d^u. bci den An.
til.'o?ln lvohueuneu anglo-sächsischc» Slammgluossen
oie Hochaehl.mq fur dcut'chc W-sscuschast uud'deulsche
grnudüchc Forschung zn rr l iugcu. Am 24 Dl ieml ' l r
^suehie dlr katholische Pijchvf Auckland« D r Pom>
vallicv. l 'cgll i t. l von sciucm Gcucrnl 'Vi lar uud sechs
M a o r i . Hauv l lmg l» . d,c ?lrcg.Utc; c,u slnsnvrl/er.
ciucul hochgeachtclcu Kirchcnfürstcu würdiger Empfang
wurde ibm bcreiiel und ihn, uud seiiuui Grn'Igc die
Flega,lc in nllcn Tbetlen gezei^!' dal'si l'lwies die
^au^c Mannschaft dnlch ihre freudige lHl'm-rcht. daß
sic deil Mau i ; des Wortcs Ootler« mit walirer Pc.
ft'sligling uuicr sich sehe, Die a<i"zc Ezenc machte
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O e st e r r e i ch.
Die «Wicner Z tg . " schreibt: „Geben wir hcntc

vor Allem dcm Schmcrze ciucu Auedrück, mit dem

uus die Tralierbolschaft aus dcr Hauptstadt Stei>r.-

marks erfüllt. Erzh.r^og Iobann ist nicht ,nchr. mid

we» unter uns crgicift nicht Wehmutd. tiefe Weh<

much, wenn cr deukt, daß er dcr ehrwürdigen Ge>

ft.llt dicscs cdlcu Habsburgers uimmer begegllcn soil?

Ein lhatcnrclchcs i^lbcu >st nnn wieder abgeschlossen,

e>n ^.'cbcu, das sich lm Dienste dcs Monarchen und

dcs Vaterlandes, in dcr Pftege der Wisscilschasten

und dcr Künste, in Welkcu ccc wahrcll nno schtcn

Humanität auflöste, cin ^clicu. das in scincr Vicl»

scingklil cin Beispiel für AUe war. Erzherzog Johann

isl uicht mchr. adcr scin Audeilkcu dlclbt. Es bleibt

rurch dcn Griffel der Geschichte und durch die

mülldlichc Ueberlicscrung, cs bleibt in lausend Zu .

gen, die dcr Mund des Volkes vom Valcr auf den

Soyn sich fortcrzäl,'lt. Er ist heimgegangen zu seinen

lllauchlcn Ahncil und cö Hal dem Allmächtigen nach

scincm llNllsorschlichen Naihschllissc gefallen, ihn euiö

diesem i!cbcu l» drm Angcnbllcke abzurlifc». >vo oaö

Vaterland, für das er so viel wnktc und da>) cr so

sehr lieble, ivieder an ocr Schwelle schwerer Ereignisse

slcht. in dcm Augenblicke, wo nnserc Armeen die

Grenze» dcs Iiciches bci^ils überschritten haben, nn,

dic geheiligten Ncchte dcr kaiserlicheu Krone von Oc«

sterrcich gegcu cuicu üvelmülhigcu Feiu^ zu vcrlhei-

digen und zll schüyen. Er sollte nicht ,nchr Zcngc

idr.r Tbalc» s^in. >vas cr aber noch scheu dürfte,

und wofür cr die Völker Oestlrrcichs gewiß segnets,

the ev tie Augen schloß, das sind die rührenden Bc>

weift der Anhän^lichk.it nild dcr Treue, mit der sie

auf den erst«-» Ruf ihres Kaisers und Herrn nni dcn

Tbro» sich schaartc», mit dcr sie gelobten, ihn nnt

Gut nüd Blut zu schirmen!

I V i c n . Se. kais. Hoheit der dlirchlallchtigstc
Herr Er;l 'er;og F r a n z K a r l haben zur Aufrüstung
des Freiwillige!! > Korps einen Betrag von 4l)<1l> ft
dem Magistrats Präsioill», gnädigst übergeben lassen.

— Ibrc kaiscrl. Hobelt dic durchlauchtigste Frau
Erzherzogin H o f i e haben zrir Ausrüstung dcs Frci-
wil l igrn > Korps einen Bctrag uo» 2(N)() ft. t>cm Ma>
giftrais« Präsidium gnädigst i'U'crgcbc» lassen.

— Aus dcm österrcichischc» Hauptquartier, Lo>
niello ^. M a i . wiro dcr „Oazclta di Penezia" ge>
mrldct: «Unsere Truppcu hattcu bcreiis G>lege»beii,
sich ansznzeichneu, Am 3. Nachmittags uni .» Uhr
stießen sie auf den Feind am vechtti! Sesia-Ufer, in
dcr Nähe von ^ranslneito. Die Piemoülsscu in eiucr
Stälke von eineln Vat.ullon Scknßen u,>d ^ Kanonen
yailen cine gute Position inne. Die Uüsrigcn bestall'
dcu aus dem Glcuabi.rb.ilail lon des Rcgimsnle) Er^

auf dis anwcsciidcn Hmiptlinge ren größten Eindruck
und <i!s der Bischof ^ic «Nov.na" ucllieL u»d ihm
zu E ln tn ric l'ci k.uholischeu Natioi i ln g'l'räuchlichüi
»vcizcltt Kanoncüschnssl' a^csennt luuvdcn. velfshlle
diese Si t le nicht, di>'se kalholischcn )ll'origin>r noch
mit wclt größ>rer Hochachlui'g und Vercyrnng, alü
wie l'isder, zll il'rem lDocryirlen l'ii>anfschaucl, zu las
sen. Den 2^ Iäuner wlirrc ein feierliches Hochanu
al'gedaltcn. wal'icild wclchem der Bischof ciur höchll
ll^rclfc»i>c Predi,,! yiclt unl) >n« Schlüsse den zahl'
reichen Offneren und Matrosen den apostolischen Se^
gen ertheilte.

T^'gs darauf l'll'e,reichte der ^aplait der Flegalte
im Auftrage des Nommopose und im Namen S r .
Majestät des ^aiseis vcrschttdenc kostl'are Kilchengl'
rail?e lind Gewänder, nielche unter lel'h.iflen Daukes>
bc^lllgnngeu einpf.mgl'» wurden. Die freudigste Be>
w'-gnng herrschte in allen Kicisen als es l'skannl
ivnlde^ daü Dr . Hochstelicr l'icr l'Iicde »nd l'ot ^c>
dermann walircnd dcr durch stalle Nordostwindc t'is
^l in 8. Jänner unzögerten Adfal'rt der «No^>ara"
Alles auf. dln Oft'i^'-len und Gllshl,cn deiselden zn
zligcl,. wie glüelllch man sich schätz, sie noch feliiei
untcr sich zu sehen. Der kplc Al'cnd ucrsamnillle
dicsslben um» il'rc Frennoe l'ei Dr , F>scher und »ici
bewegt schieben wir, l'ald durch ei» Nclnneer gttrcnnt,
al'cr rcnnoch. lmo das ist d r Trost der Zuriickl'l.i.
l'cnl'en. rnrch s,n geistiges Vand enge mil cinandcr
».'crlnüpst. Und al<z eic ^iegaitc am ß, Jänner »ei
p ra l l vo l lem Wrttcv dcn A„ker lichtete nno hiiian-).
steulllc alls rem H<ifcn von Wai l , mate in die l'lane
S e c , wi r dic öücrreichiichc ülaggs verschwinden sahen
t>a zerdrückte Manchrr von nuü'liüc Thräne im Man«
ncsauge. ll»d wir wnnschtcu «us vollem Hcrzcn d.'i»
Nolzsn Lcl'iffc eine glnelüche I^i.'rl und den anf ihr.
uns in so kurzer Zcit licbgcwoldruc,, Fre»»den ein
l'alrigeö froyls Wlldcrscl>sN der tycnlvcn rcnlschcn
Hclmal!

herzog Kar l Nr. 3 , einer Halden Naketenbalterie uni>
llucr Al'thcilllng Ul»lancu' oie kaisell. Truppen gingen
dem Kampfe mit Begeisterung e,,tgegcu uiu) dlrseit'e
dauerte dis zum vorgclüclteu Abende. I.U>r zählte»
cineu Toot.n, zwei schwer und achl leicht Verwundete.
Die Vellustt d^s Fcinreö waren gewiß beträchtlicher.
Während dcr Nacht verschwand cr, ohuc eine Spur
znruelznlass'U. E iu Allucebcfchl lobt öfteutlich oeu
Ol'crst V.irou Puchncr. lvclcher sich an dcr Spihe dco
Batail lons befand, und »en Obcrstllcntcnant Spi l l»
t 'crgir, der während dcr ganzen Zeit u»lcr oem Ge<
wchrfeucr voin Pfcrde herab den Kampf Iciteie. Deiü
Valai lwuüAojutaütru Mark l wurde uutcr dcm î clbc
das Pferd elschosjVu. — Der P o . welcher sein go
wohnliches Nioeau um 13 SuL überschritten halle,
fällt fortwährend sehr rasch."

— Das Hauptquartier »er kaiserlichen Armee
befand sich am 9. o. in VerccUi. am 7. o. war es
ili Mortara gcwes.n. Die östcrr. Truppen wliroeil
in Vcrccl l i , wie niail occ „Gazz. di Ve i l . " schreibt,
l>ls Ireundc auffgcnommcn. Die Picmonlcscil halten
sich weiter znrüctgczogcu, auch die Frailzo^cn rückten
nicht »or.

— Die am 9. d. M . Abends dnrch eine Pulver,
rrplosion ver»n.>lnckie k. k. Vrigg „ T r i t o n " lunr bcim
Scoglio ^acrona in dcr Nähe von Nagnsa geankert.
Uübeschäoigt blieben der Komma»oant, orr Arüllcric«
offizicr. dcr Arzt, ocr Verwalter, cin Kadet u»o eiiogc
wculgr Personen d?r Mannschaft.

— Einer Kundmachung dcr Stalthalterci voi>
V'iledlg zufolge sin^ die Vorlesungen an »cr Univer-
sität zu Pal l ia , mil Auünahme jener dcr lheologischen
Fakultät für heuer gc,ch!osftn woroen.

— Das Fest»ngslommail?o in Zara hat am 4.
folgende Vekauullnachnng erlassen: „Ans Allerhöch«
!Nll Befehl sind sämmtliche Flaggen ncniral. unt Anß>
nal'uie der saroinisch^n' sämnüliche Kl i lg^l 'äfcn stnd
für die französischen uni) ^roinischcn Kriegs« uno Ha>l>
oclöschiffe verschlösse!,, lleibeu jeooch alle» übrigen
geöffnet. Alle festen Punkte Dalmalicuö smo in den
Kriegözustand erklärt und die polnischen Behörden iu
Denselben den Militärbchördln untergeordnet." Einer
zweiten Vermdnnug vom 4. zufolgc dürfen uent'.ale
Kricgoschiffe ilnr nnicr Beobachtung ccr schon in frü>
heren Ial>ren erlasseilcn Allerhöchsten Vorschriften in
dic östcrlcichlschen K^iegshäfen eii l lanfln.

— Ans H?tni l«, l ld. 3. M^li, wird ocr „Tr i l 's l . r
Z tg . " genieloet, da>) die, gelegentlich c-cr bei dem
^c^räbniss,.' des G^asca Danoolo vorgefallenen De.
inonslr.Uioncn, iu N'llcrsnchlin^ gc^ogrnrn Iodivwur! ,
t ' l i 0cv il>it lyvcu Ta^ö zuv)>.'V nl>gcflll,'llc>, Hchlllö-.
vc r lM l f lnn^ wl-ftc» Mangel an B w.isen freigcspro'
chlN wurl^cn.

Udiue. 11. Mai. Der hiesige Erzbischof bat
heule die Sterbesakramente empfangen.

Deutschland.
V c r l i « , . U). M a i . Heule Morgen bat Berlin

ocr irdische» Hnllc Alexander v. H n n r b o l d t ' s , ocs
Ehrenbürgern orr Welt . ras Glleite m dell Doin gl<
ge^'c,l u>io stincu pallncunüizwcigten S a r g an d.n
S l l l f . l l rcö Altars hingestclll, an welchcm der Abgc»
vnfcne vor f.ist lieun;l,> Iabren das Vac> dcr Taufe
cmpsing. Ans den Hänsrrn hingen Tranerfadnen und
schlag sich oer schwarze Flor von F.üller zn Felüttv.
Als l>er Sa rg vo>> köiuglichlu Dienern auf den Wagen
glhclirn war , iütonirle l?ic Trane!musil i'cn Choral.
Dic Unigcbnng des Wagens bildeten Slndeüttn n>ii
frischen Palinenzweigsn in rca Häildcn. Die übrige
Slnocntcuschaft zog, uon Maischällen geführt, voraus.
Dic schönste Enifaltung des feurlichen Zngcs fallo
anf dein Op^rüplapc Stat t . Man evbl̂ etlc znnächst
binier »cm Sarge die bciocn ?<eff^i »cs Hcimgeqan>
a/ncu. gcführt von dem Fürsten v. S»>Im »Holstmar
ll»o dcm F'ldmarschall Freiherr» v. Wr.n!,,cl. Dcr
Ocneral v. HeDeniann. Tochtcrnlann Wilhelm H»ni '
doldi's. wnri>e von, Fürsten Wilh. Im Nachwi l l und
l)cni General Gr^ f .n u. d. Gröl'en begleitet, Es folg»
icn dic Spil) ' 'n der Staatsv^rwal lung, die Gencralitäl
und oic Würdenträger des Hofes in Ga la , die Mit»
Hlilrcr des Hcrrcüh.niscs nno des Hauses der Abge»
orrnetcn iu sehr zahlreicher Vs t t r t tung , dene» sieh.
gleichfalls in Gala^Nüiform. tic Näihe cer Ministerien
ü-,0 oic Dirck,0l 'N ^cr Auslalts» für Kimst linD Wls-
senschaft anschlosscn. W.iü ric pr'üßisch»' Hanpü'lac'l
,iu lxri'ihintci! ilno gefeicrtcn Personlich^itcn anf dcn>
jeiiigen Gcbictcn des ^ebcns. rie l'er Pftegc seiner
höchsten Gütcr gswid-nct siod. zu sciüen Mitbürgern
zäl'lcn darf. Alle hatl l l , sich lmgesnndsn. Ihn» die
!el)len El'ren zu ern.'li>e!l,

Den Wanoclüdcn folgtcn die rcichgeschirrten Züge
der königlichen und prinzlichcn Magen, geführt von den
köoiglilhsn D>en^rii inl Gala > Anzüge, hinler deneil
sinc unabschbare Ncil'e fürstlicher und anderer Eqni-
pagcn ccn fticriich.n Zl ig beschloß.

Gwckengcläillc vom Dom mischte sich in d m ,
Traucrmarsch de^ Musitchors. Anf »er Freitreppe des
Oottcsbauses crwancttu reu Trauerzlig Se. königliche
Hohcit dcr Prinz.Zicgcnt. die Prinzen Friedrich Wil>
yc lm, Albncht, Vater und S o h n , Georg. Adalbert.

Prinz Angnst von Würtcmbcrg königliche Hoheiten,
Pilu< Frxorlch IUiihelln von Hessen, der Erbprinz
von Sachsen ' M l in ing lü und der Fürst uou Höhln-
zollelN'Sigmaringen Hobcitcn. Vor dem Haliplportal
oer Domlirchc angekommsn, wnrde der S a r g vou
dlil königlichen Hof Lakaien l)erunt?rgchoben und auf
dic Estrade vor rcu Allar gcstellt. Z l l Hänptcu des
Sarges anf »en Slnfen des Allars war die Geistlich«
l»it versalNlNinelt. I n der Prinzessinnen »î oge links
vom Aliar befanden sich Ibre köüigl. Hodlilen die
Fran Prinzessin Friedrich Wil l ielm. die Frau Pliuzesslu
Karl , eic Fran Pri!>>css,n Friedrich Kar! nnd die Frau
Anna vou H,ss»'n. Das sehr zai'lrcich vertretene di«
ploiNlNische Korps batte cine ^ege anf rer Tribune
rechts e»om Altare cingenoinmen. Der General. Sn-.
perintenoent Hof« uno Domplldiger Dr . Hoffmann,
den ocr Verewigte selbst aufgrfordcrt battc. bier und
in Tegel oaS Wort des Heiru au sciiicr deiche zll
reden, lrat auf die Estrade und sprach: «Selig sii,d
c>ie Tooien. die iu dem Herrn sterbe»", welches von
dem Hallr lnjab des Ebors beanlwortrt wurde. Daun
folgte die geballvollc und warme Node des Geistlichen.

B e r l i n . »N Ma i . Dic Kommission dcs Ab'
geordnrtenbanses für die dorch dir ^ l -üwär t i ge po!i>
tische ^agc l',lvorgsrufe>,!i! Gesst)>»l,l'üife I'at zwei
gesonderte Bliichic erstattet. Dcr erste betrifft die von
der Sl.'alcliegicrullg vorgelegte Denkschrift und dcil
G^seNl'nlwl^rf bezüglich des Geldbedarfs der Militär«
und, Marnie'Vcrwaltnüg. Dic Politik dcr Negicrnng
fin^ct daiin volle Bi l l lgl ing. Von cixcin Mi ig l i ldc
wurde die Ansicht ausgesprochen, daß Oesterreich, ob'
gleich das Ultimatum von ihm ansgegangen sci. virtuell
doch als der angegriffene Theil erscheine, w M a l b der
Seitens dcr Staats N»gier»og allsgl'sprochcne» M>ü>
billign»^ je,-es Schrittes von diesem Müglicdc uicht
bei,>spftlchicl weidru konul,'.

Der Herr Minister der auswär t ig» Angelegen'
leiten gab i» B> Hebung aüf die Slel lnng drr beide»
anderl» Gloßülä,ble zn dc,n Kriege die Mutbeilnng.
daß England neutral bl.il'c» wol l , ' , so l.,>>ac die Um»
stände und sein cigsncs Interesse cs qestatlen. Nnö>
lano dagegen eikläit habe. daß es k'in Abkooinx-n
,»>! andere» Mächte» qelroffen hal'e. irelchcö ihm die
Hä,!de binde, da« es für jeyt eine abiuaileüde Strl»
lung ciiü'.lhlne. sich aber dic volle Freiheit vorbehalte,
dii'se zu ander» von dem Angrublicke an . wo andere
Mächte slch in dcn Kri<-g cininischcn würden; rr sprach
dabci die Ueberzeugung »uis. daß Angesichts ^sr
Kiiegi!!Üsl!l!!gsn nnd des Kri<'a/s ler beidl» grööt»n
Mililävmächlc Prel ißn, sich i» die ^'age sspl» »'llssc.
jl0c„ 'All.^üliicr 'srilir als^l»,,!!,.' Wryvkraft anfrufeil
zn köüNln.

Dic Kominission glaubt, daü die Staats Nt-gil '
riülg sich der Größe der vou Frankreich drohenden
Gefahr voll ständig bcn.'ilßt ist. und daß. wl»u sie
anch jedc Provokation zî m Kriege, so lange er nicht
geboten, ve'.mcidlt. üe dl'ch iiu richtigen Momente
unverzagt deu Eülschluß f,,sse» w i rd , für die Sicher,
h i l l u»d Ebrc Deutschlands z>l ocn Waffcil zn greifen
n,id zugleich in der Vage sci» w i l d . ;n l'ewiiken. daü
anch die Wehrkraft Dcu.'schlands alsdann für die ge-
lnci!>sch>'fil!chcil Intcressen gegen den Feind gcfül'rt
iverde,' kann,

Dcr Herr Mi»istcr dcr auswärtigen Angslegen.
lx-iten eisläric noch, daß er die N.ichrichl von der
Eristenz uo» Seperatverirägen mebrerer deutschen
Staaten zur Hufllelstnng für Oesterreich »nr aus ^en
Z>ilnngll> kenne, von dcn Nl^icrungen selbst würden
vicsclbcu i» Al'rcdc g,ste!lt. Er gab ferittr die Alis»
klärnn^. d>>Ü im Vtlnoc in dicse», Augenblicke klinc
Differenzen volhandc» seien, wenn auch lheilweise die

'Nel^i iüg dahin gcbe. anf cine nicht gcrechtsertigte
Wl'isc elüschicdcner auszutrelen.

Kasse l . !;. M a i . Der Kronpnnz Albert von
Sarhseu ist zum Koniluandenr dcs uc»ntcn deutschen
^undeshecres eoiaunt wordcn, wozu bekanntlich anch
.ttiirblsscn gehört; dießseits i'l d^in'elben dcr Major
v. Amclllürcit vom 1. Hnsarcurcgimcnt als Adjutant

^bcigcgcbcu.

— Einc Korrespondenz dcr „ N . Pr^nß. Z>q."
aus P o s e » spricht wisderbolt vo» der elre^te» Eti»l<
innng. il'elchc i» dieser Provinz llntrr dcr p^lnischsu
Bevölkerung herrscht.

^D,e von dcm Grafcn Walewöki ^lis Pa l is
a» seine Veriruut.» iu Posen gelangten Weislingcl,",
so sch'libt in dieser Begebung dcr Korr»spoudcnt rcs
„Berliner Journales." „mahnen dringend uon jelcm
llnzciiigcn A>>sbruch d<r polilischcn ^idenschaftc» a>,
dxrch wclche das gcsch'ckt hcrbligefübrtc gnie E,»vcr,
,'cb'nc» zwischen Frankreich und Nutll^ud gcslört wcr>
d.-u würde, ssssen ^'ouis Napolson jcpt dringsud l'c>
darf. nm d>>l Kampf g>'g>'n Ocstcrriich siegreich a » ^
fechlln zn lönnen."

Die Weisungen des Graf .» Walewski an sciüc
Vertranteil niltcr »cn Polen Ii>ß<!! sich also alls dic
wcnigcn Worte ziirückführs» .- „Aufgeschoben ist nichl
anfgc'hobcn. Dc»' Moni leur" vom !!). v. M . znfolge
ka»n. wie ma» wc,ß. VoniS Napolco» Vo»apar!e
uirgcnds in Europa das verdammen, was cr jcht iu
ItaUcn „verthtid'gt."
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Italienische Staaten.

Neapel . 3. Mai. Don «Nord« wird geschrieben:
I n Neapel ist der Belagerungszustand proklamin wor>
den. I n den Forts St. Olmo. del Car,ni»e, del
Ouo zu Neapel, in der Festung Capua. Garta, in
denen am adriaüschcn Meere und in Sizilien ist
Munition angebäufl und sind dieselben für mehrere
Monate uerproviaulirt worden. — Das Manifest
des Königs von Piemont an seine Armee, wclchcü
mit drm Dampfer « '̂a Scala" von Genua ankam,
wurde durch Druckereien und Handpressen vervirlfäl>
tigl nnd in Stadt und Land verbreitet.

I n Palermo baben Verbaslnngcn Nallgefnndcn.
I » Messixa soll es zum Haudgemcnge frischen einem
Delachemeut Soldaten nnd !)l) Freiwillige» gcko>l>men
sein. die sich anf einer genucsischen Brigg einschiffen
wollten. Zwölf Soldaten und !) Freiwillige sind
gefallen. Auch von ander» Plinklen Siziliens geben
lä^Iick Freiwillige nach Piemont al>. Baikcn l'ri»>
yen sie nach Malta oder auf's hobc Meer. wo sie
an bestimmten Orien ge»»esische Sliüssc filmen. I n
der vergangenen Woche sollen 2N.0<10 Dukaten snd'
skribirt uud nach Turin gejchickt worrcn se,n.

Frankreich.
P a r i s , 8. Mai. Gestern wurde» im Beisein

des Baisers llnd vieler ssiner Hofieute sehr interessante
Versuche mit cmcm ambulanten elellrischeu dichte an>
gestellt, Sie fandcn auf der großen Terrasse d.s
Tuilericngarlei'S Statt. Der Apparat befindet sich
auf einem leichten Wagen; die älißerst intensive
Flamme kann nach Belieben größer nnd kleiner gc>
wachl. und vcrmitirlst Refiekloren nach allen Sciten
hin gedrcbt nnd ausschließlich nach einem bestimmten
Platze gerichtet wcrdeu. Tie flamme selbst wird
nach dem Systeme Greuel erzeugt. Der Nagen
'"-l'dc ds,n Baiser vo» dem Marquis Bonisft,. dem
Marquis Valan;?. dein Ba.^u Scrrurier nnd den,
Fepntntcn Herrn Vaui» vorgsführt. Es sind beweg.
Ilchc ^euclülliürmc. welche fur gew'sse nachl!,che Ope.
rationen im Feldc vo» großem N„l)en werden köimen.

P a r i ö . 8. Mai. I n Nouen ist staik die Nedr
davon, iil dieser Hauptstadt der Normandic einen
Pcrtheidigllng^bafen anzulegen. w,lä>er die gröhle
Flollc anfuebmen uud nölbigeufalls die geschiekiiste»
Evolutionen des Feindes uerrit^n köuute.

Der Algierer „Akbbar" lbeilt mit. daü die Ara>
ber in Algenen schon iieunlniß von den» Ausbrnebc
des Krieges zwischen Frankreich und Österreich baben
nnd daß nnter ibncn die seltsamste» Gerüchlc von
Bedrängnissen, in welche dic Franzosen geralhcn slien.
verbreite« »l'ürdl-l!.

Auf Bcfebl sc l̂ Krleaolninistcro siod jept lillc
Ehren'SchÜdwachen in gan; Frankreich nulerdriickl
u'orden. Die Prafcltliren. die erU'lschösiiche» nnd I'i>
schoftichen Palaste :c, werden in Zukunft odnc Wa>
chen gelassen werden.

Grosibritaunien.
^Morning Herald" widerlegt in seiner Eigenschaf!

als l>ffiz,o'ses Organ der Negi.rnog mehrere Anga>
den. dic wälnend der lelUen Tage ihren W^g in
uevschisdcnc I^ii'l,,iic Erfunden hatien. Er "klärt
a!'» durchaus erfnüdeu: «) dic an^ Haml'nrg telegra.
VdMe N'achricht, als hal'e die englische Regierung
owziell erklärt, deiüschc Handelsschiffe im Falle lines
Krieges zwischen Frankreich nnd Deutschland nicht lu-
!ch»Y''N zn können. l>) Die znm'l in der «Indepen»
dance" anfgelauchlc Angal'e. al^ hal'e '̂crd Malmet
l'ury. »lit Hinweis auf die in den Wiener Verlrägen
scstgsslellte Neioralität SavoyenS. ge^en den Durch-
z»g französischer Truppen dnrch Lavoyen Protest ein.
Nclcgt. c) Die Mülheilnug ecr «Timcö". daß Iirili.
^)e Negieiling^kominissäre für das Hanpia.ua! tier
l'lr sardinischen nnd öft'rrcichischcn Armee crnannt
Worden sein.

Türkei.
Konstant inopel . 30. AprÜ. General ^üdcril,

der d.-.s N. nud ll. russische 'Armeekorps kommandirt.
sucht einen Vorwand. um die Douaufursleuthümer zu
besetzen und Bulgarien in Aufstand zn dringe». Die
MoniemgriV.er sollen sich alv Allilttc der Francs»
rrllär! nnd feindliche Al'sichten gegen Catiaro hal'en.

Donaufttrstenthümer.
Bukarest , li. Mai. I n dem Maße. als sich

der politische Himmel in ssuiopa verdüstert, ruckt anch
l'ei n»s l'ier dâ j schon lä'ugsl oiodende Geivitler nä»
^tv; „»au döil nur ünhr von ^rnppenfounirungen.
von Armeel'ildlmg u. f. ,p. reden, nnd scheint l'ei
'labe jede andere Sorge vergessen zu l>al>en. Dae<
öliger in Plcjesli wird nach den neuesten Vefel'Ieu
2l).l)<)0 Man» ftark werden. i,>dem man die irre^U'
lare Kavallerie uud eixen Tl'eil der Gren^vache» l>i»>
zll̂ iehe» lvili. P ,̂s einigen Tagen sind vn» .^oüslan.
tinc'pel I0.UN0 G'wehre von Fnulkrcich gekonlinen.
1Ü.U00 werdcu uo» dort noch erwartet, und 2ii.N0l)
soll Vclgicu lieftrn. Zahlreiche l»"gt ^entc rer be-

sten Familien haben sich schon als Freiwillige in die
Arnnc aufnehme!, lassen nno cs ist überhaupt ei»
Geist in die ganzc Vevölkciüng gefahren. als ständen
wir am Vorabend deö Kiiegeö. — Der Fürst ist vor>
gestern nach Iassy abgereist, wo cr circa l i i Tage
zll bleiben gedenkt; von da wnd er i» daö ^agcr
»ach Plojesti gehen nud gegen Ende Mai a. St. her
zmückkehren, um mit der Fnistin de» Sommer yier
znzudringc».

Serbien.
B e l g r a d . 6. Mai. Dic in neuester Zeit ge-

pflogene» geheime» Seiiatösiyllngcn, bei welchen sogar
dic Sekretäre ausgeschlossen waren, sollen hauplsächlich
z„m Gegenstände a/l)abt baden, auf welche Weise am
besten eine Verbindung mit den zum Aufstand gegen
dic Türken b.reilc» Provinzen Bulgarien. Bosnien
und Herzegowina zu erzielen sei.

Auch im Kliuak dcS Fürsten fanden derarlige
gehlimc Sipungcn Statt, zu welchen allc Senatoren
uud Minister erschiene» waren.

I » Baliova nuo SchaDah haben Dcnwnstratio-
nc» gegen Milosch, und in Folge dessen Verhaftungen
staltgeflinren. Nlbcrhaupl hemcht große Unzufrirdr»'
h.il. — Um diese abzulenken, gibt es nur ei» Mioeli
Ausstand gegel, die Tnrken nnd vollständige Befrei-
nng Serl'icns von der Oberherrschaft oeö Sllitan^.

Daß solche Pläne anch uo» Außen vo» gewisse»
Seile» sehr unterstüyl werdc». ist nicht z» bezweifel».
nnd scheint der hiesige sardinischc ^ousil! kcine Gele»
lelienbeit vorül'cr gehen zu lasst», wo er uicht schürt
»Nd l)syt.

Aus der Provinz.
Natschncl), !<. Mai. A»l Palnisonntagc. 17.

Aplil. Abcuoo î  Uhr. sehte der Verwalter I . G. W.
,des Gnics Oberlllenstelu über dic Save, und zwar
i» der ill'äyc dcr Frlsc» unterhalb Prußnig. Der
ztahn zerschellte, nachocin iic iliuderst.iüge zelbroche».
ail dein Felsen und der Verwalter c»lgi»g dcm Tooc
in dem sogenan,!teu „weiße,-. Schwalle", nur durch
Erklimme» dcü heivorraglndc» Fclsen-5. Der Schiffer
vo» Sagor u»d f.ine ^culc wagie» sich nicht, in der
dunkel» re^ui^leu Nacht z»r N'eliu»g i» dc» Strudel.
Da e.klaxe sich ei» Busche «uö Tri fai l . Nameuö
K o r i l u l k . wege» seiurü Muthes g.wohnlich „Na-
dcpky" genannt, welcher auf oic ^»u'oc uo» dcm Uu<
glück soiort mit dem Rase:, „da muß ich hi,»", zur
Slcllc geeilt war. zur Hilfc bereit. I n einem Booic.
das von 1U Mann a» clncm Seile bei Fackelschein
gehalten wurde, lnß cr sich z» dem Fchei, lvcibc,'.
aus lvelchem der Verwalter durchnäßt und halbirstarrl
IM.,, warf il,ül clil ^c i l zu, lvorauf jener, uo» dcm
^ ' l n.,.,chl..ug,u. i» oi. Sa.c spraug uud so „ach
,ech^lunciger ^.oreclaugil gcremt wu.o.-. si.,ch oi.
Veauile» der Galion Sagc'r ».»aren l'li d.r R'l'll!!„a
eifrigst thälig. Te»> braven Hl^it»!?. vul^o Radc^y.
wurdcil verschiedene (Äescheillc ertheilt, uuo üd<r Z».
erklNüling einer Belobmiüg Sciteuö dro Staaieo ist
dir Verhandlung im Zuge. Dlc öffentliche Ancilen»
nung gebührt dieser lühuen That.

Neueste Nachrichlen und Telegramme.
V<»ledig, l ^ . Mai. Der französische Konful

Hnbct und der fardiniichc «oinul Salino sind am 7.
d. M. abgereist.

Auo Vcrce l l i von» !>. d. wird geschrieben: Seil
cillige» Tage» hab,n wir ra^ schönste Marschweiter
llud die Bewegungen der Aimee si»d dadurch bldeu>
le>,d crleichicvt. Eö schcml, daß dcr Tag der Schlaebl
nicht srril >s! ^ die Unscrcu cr».'arllu ihn voll Vertraue»
und Hl'ffnnng,

Der dortige Eizbischof ging dem FZM. Grafen
Gyulai entgegen, begnißte ihn im Name» der Stadt
niid dc>5 H Îerui' Ul,d bat ib», im crzl'ischöfiichcn Pa»
laste sein Quartier zu nehmen.

Ver l i l » . 12. Mai. I » dcr hcntigeil Sil)nng
des AbgeorduelcnhauseH wurdc uach sechotägiger Er»
örierung. wobei alle Part ien sich im natiolialdenlsche»
Slnnc auosprachc». die von der R.gicruüg gefordrrtc
Anleihe für Mil i iär. Maliüeverwallnng nnd ander»
weiligr Geldeifordlrnisse einstimmig bewilligt.

Pa r ,«« . «. Mai. I n Folge Entdeckung heim.
lichcr Waffcn nnd Mnnitionsdlpols wurde allgenieine
Al'licfelung dieser Ar,ikel befohlen.

3 I o m , s'. Mai. Se. Hsiligkeit der Papst hat
Encycliccl rrlafftn, worin ;n Gebeten für tun F,iedeu
aufgesordeil wiro. Wie »na» vernimmt, soll dic liie»
sigc französische Gnniso» dnrch zwei Bataillons ver»
stärkt weidc».

P a r i s . 1 l. Mai. Ueber Masseillr ringetroffene
Nachrichten anö Neapel melden, die Negieruua. habe
eiuc drille Trnpprnliu^hrbung angeordnet, und ihre
Neutlalilät proklaluiit.

P a r i S . 13. Mai. Der „Mcmiteur« bestätigt
den lUll'usiastisä'r» Enipfang dcS 5laif<rs in Genua.
Dcr Barvorrat!) der Bank hat sich um 23 Mi l l , vcr»
mindert, das Portefeuille hat sich um 67 Miu. ver«
mehit. das Privat Äonlokorreut »m tt?V, MiU.

L o n d o n . 1 l . Mai. «Globe" rcmcnlirt die
Nachricht, dcr Herzog von ChaltreS habc die sardini»
sche Armee verlasse».

Dic „Times" melden. Frankreich miethe fortwäh»'
rend englische Kol)lensch,ffe nach den Mittelmcelha'fen.
dcrcn Naineil sie erst bcim Allslaufe» clfahien. Frauk»
reich bewillige ihncu lheilweise Kriegsplämic»; zchn
splcher Danlpfer solle» cbeu gesucht werde».

„Momiug Herald" stellt jedeS schsiflüche Ueber.
ci»ko»>me» Englands mil Preuße» i» Abrede.

L o n d o n . 12. Mai. Der heutige ^Globc" mrl»
del: I u biesigen finanziellen Kllise» glaubt man all»
gemein, die Negierung werdc bcim Bcgi»»c dcs Par»
laments 7 bis 111 Mi l l . Anlcihc zu Vcriheidiguugs.
zivecken beantrag.'».

L o n d o n / N . Mai. Wie die „Times" laut
Nachrichten aus Nom vom U>. melde», ist dcr ül»cr
A»co»a verhängte Belagerungszustand sui>peul)lN, l»l»d
der dortige l'cuchlthmul wicocr angezündet wordc».
Ma» schreibt dieß driu Proteste deS französische» Oc»
saildtci! zlt. der dari» cinc Vcllcßling dcr Ncutralilät
der päpstlich«» Staate» erblickte.

L o n d o n . lA. Mai. Dic Regierung macht bc.
laniit. daß sie das Engagement voll Frciwilligeu an»
genonlinc» habc.

Der Verw^.ltungöratb des gewerblichen Auödilfs»
kassen-Vereins sieht sich verpftichict. dcm Herrn Ferdi-
»and S c h m i d t für den »ambai'lc» Veltrig uon
>"<2 fl. l̂> kr. ö. W. . welchen derielbc dem. „ach §.
»̂8 der Vrrcillsstatntc». verar»ltr» Gewerbslrute» uuo
ibre« Wiliveu geweihte» Neservefondc des Vereins zu
veiehrcu die Gülc halte. sel»eu verbindlichsten Dank
öffentlich ansznsprecken.

^'a'bach. «. Mai 1«5:!1.

Zandclö- und GcschaNsbmchle.
Tissek. 8. Mai. Die Geschäftstbäligkeit dlr

eben abgelaufenen Woche hat zwar jene der Voi'wl'che
»ichl cricichl. doch blcibt sic immerlxn cine bcachttuö»
w,rll)s. d„ si.l, der U'üsah auf ciica 2^000 M.pe»
o,i.'sls!l- Fruchtete,! belief. pis wir, wie folgl, uoü.
reu: l0.000 Mß, Vauater Welze» fl. 4,,/^ — : j < ) _
.̂ 6 kr. B. V. . Beeser tlc, fl. N. gshalteu ss, ^ ' / . ,
dto. l.'lOU Ml), neue» slavonisch, dlo fl. 3 :^0, tll>
l»0N0 MP. ' , Flucht ss. : i . l .^ — 2 0 ^ ^«, dlo. 20l»U
My. Haf.r slao, fl. 2 - 2 , 1 6 . dlo. 1l)0l) Ml) Korn
fl. 3. dlo. ^000 Ml). Kuku-ut) ss. 2 . ^ ^ : l l i . — wo-
v '̂» noch immer bei schwachen Zuführe,, geringe Vor»
rathe, welche nur pr. Kassa verkauft winde»; die
Pr.isc aller Branche» verfolge» höhcre Tr»oc»;cn.
was den Eignern Veranlassung gibt. sich uom Markte
in l'sscheidener Entfernung zu yaltru um bei günsti.
gercr ^oüjekiur ibre Anbole machen zu löuncu. W>t>
leilliig naß. Wasserstand millclbl'ch. daher für jeoe
Uadnng schiffbar.

(>)etreid Dnrchschnitts - Preise
in l !a, l 'acy li>» l l . M^i l^s»!».

V i n W i e n e r Vtctze» ' ^ " ' l '
>>' östrrr. Währ.

" /r.^, st. lr. '
?^<"' ' « .̂-l ft N
Ku »lu^ . , , — _ _ ^ ,«</
H"l',...cht 4 ,4V.. 4 7« '

I l tcowlogischc Beobachtungen in L a i b ach.

5 ^ ^ ^ ' . c h . m , , ' ^ r . » n . . N . . n , d . , , ^ ^ ^ . . . . , N . . . d W i l . c r u n g b i n n ^ > . 2 t S t m ' r . n i .
» ^ » ^ ^ — — A n n s " Minis'!

>'> M , ! l '» ll,,n '^!!.,. ^2<», i» l ' « . ^ o ' i . l ) , schwach ^ „ , , , l ^ -
2 .. '. ' lch'», : ! 2 7 . l l ^ ' ' - ^ " ^' » n t l l l m <,,,,,' <'..?(»

U ^ . I l b > - . . ^ ^ ^ ' ^ - " ' ^ ^ schw.ch <l , i ln 'b^. t t

, 0 " ^ ' " ' . . ' 7 1 l ! n " " ^ ' " l i c h ' ^ r l thlilw. l-cwö„t s.s><>

Druck uud Verlag von Ii>«az v. Kleiuma»)r H F. Vam^erg iu Laibach. — Peramwortlichcr Rcdattcur: F- »«.nbera.



Börsenbericht
aus d,m Ill'oldblatte der östcrr. kais. Wicucr Zeilui'g,

Wl^ll, «2. M'N Mi t las . 1 Ul r.
Tic Stinlmung rccht ^üüstig. d.is Gsschäft zicnllich l,'l'-

l>»ift, die .«ii'se dcr <3ff>ltc slü u»d ^ll'ßts!il!)si!c! hl'hcr. Thcils
sin? die liusn'äiti^s» Bi'iscn l'ciilhigtcl u»d l'isscr, ths>!s >vi»d
die Kauflnü .ill>»l! all'c» r gl, — l>v i ni reichlich und zwar
zu bcdüitlüd » i ^ r i g l i » Kursc» aus^clotcn, — Auch (^eld zu
dilligcn» Prciscn cmgctra^».

Oeffentliche Schuld.
^ des Staates.

G,!d Ware
5n l'st,rr. Währung zn 5'/ , f»r >N0 55, - ü«. —
Äus d 3iatio»al-Ä!>lrl,cn zu ä°/, fur l<)s> ft. <N ̂ lN N^50
Vom Ial,r, ll<5«, Scr, U. zu .',"/, fur l«'0 fi. —.— —.—
Mtlalliques zu ü ' / , sür>0"fi . 5U 50 »9.75

d„to zu^'/,V« " lUft,. 5:!.— 5 1 , —
mit Verlos, v. I . 1.̂ 34 f. lU<» ft. 255.— 2tt » , -

„ l»3S ^ 100 „ »U550 ,0«.—
^ l«5^ , «<><> „ «7,— U7...0

Crmc"Reüt,nschkIne zu 42 I., .-moll-, <2 — 12.50
l l , der Aronliiuder.

Grnndentlastungs«Obligationen
, . Nicd. Ocsicrr. z. 5 ' / , fur ,00 st, - 3 9 . - N0 —
^ U n g a r n . . „ 5°/ , „ l«U , « l — «2 —
„ Tfm. Ä.,n.it. Kroat, u. Slav zu 5 ' / , f, l00 sl, 5',» — N0.—
., (i'aliziln . . zu 5°/ , ,ür l<»0 s,. ^0 ,— «<>.—
« dcr Hu^wi i ia , 5°/« „ l0<> ,. 5X, - 5'.» —
, Titl'lNl'ingc» „ 5°/ , „ llu» „ 57,.',0 5«.
« and, Krouiäud.r „ 5° / , .. l "0 „ l̂ O,— «.»<!,—

m. >er zi>crllsu>!üs.KlauscI »8»l7ju.','/. f, ION fl. —.— —.—
Aktien

dcr NationaÜ'.Nll pr. S t 7 ! 0 — 7l2.—
d. Kredit-Äuiialt für Handel «. Gcwcrbc zu

^00,^. 5, W. pi. S t l.1»i.— l^ i l50
d. n.'.>st. (Hos»>»rts'G.slllschaft zu 5N0 fl. (5M. 4 ,̂0 — 4U^.—
».ölais F.rr -Vi^rdb. «000 ü. ( iU.pr . T>. l5!>«. - ^ 0 ' i . —
>. Etaa<<!-(5is>l!b -Gesellschaft j» !i00 fl, (5D<.

!.'dlr500Fr, vr. St 203,50 !i04.—
d. .'<ai>. ^üs>il'.th,Bahi! zu 200 ft (5M, mit

140 fl, (,70'/,) 6i»^l)Iu!!g pr Et. . 8.̂  50 ««,,—
> fliv ncllrcuisch Vnl'indb, 2U0,!,(zM,V, T t . ! lll,50 l l?,50
d. Tlicißb^iuzu 200 »'. (5M. mit 100 li. (,»0"/,)

(fiü^hlun., '̂r. S t l')5.— «05.—
>. sürl. Ttaals-, ll'iub.-voiet. u»t> 6cntral-it.il,

liiseub, z, 20!» !^. ü. W. »üt 8>» ft. (4«7.)
si in^hl. ncuc '̂r, T t 7 ^ - 75, -

d, Kaiser Franz ^ Irscf Orinltbaliu zu 200 si. l'dcr
ÜUU .5r. mit NO st. l.10'/.,) ^>»z liluiig pr. Tt . —.— —,—

^, <̂st, Dl'iiau Damv,sch>ssl li)escl<j'chaft zu
>. 50>» ft. M»<'. rr. S t ^lw,— 342,—
>. üsl.rr. Lllyd iu Trieft zu 500 si. CM. . . lsl'i.— l?l».—
d. Wicner Dampf»:, Mt,-<N.s. »̂ .>»»' st, (>M, 320.— - .—

P f a n d b r i e f e
der < «'iähvigzu.','/, fi-r 1«0st, . . « ' . — «N,—

Natil 'ualbau!! >0jährig zu 5,"/, ,iir l 00 ft. . 8^.— k'.» —
auf (>M. ^'.'ol^'.'l'.n zu 5"/,. !>>l l«0sl. . — — ?»;.—

der >)lat!!.'na!bal!s^ l^»>euallich ^ii 5"/ , f»r 100 ft iü). - !)!'.5<.»
aufdst. Währu«givcill,'s!arzu5"/» mr l«0 f l . ?.'>.')0 7'»,—

»er .»lrldit-?l«st>>lt für H>n>d>l u,id (^swlrbe
zu >00 N. l'si.rr. ^.lahiu,!^ pr. ^ l . . . «275 82 2.»

„ Dl 'uau-Damvfschi f f f . ihr t 'O 'ssc l lsch^ ' t zu
zu 100 st 0 , H'i. pr S t . - . — U 0 . —

Tsserl,,^« ^u Hft st. U M . Pr, T l , . . . 0 7 . — NX.—
T a l » , „ W , „ „ . . . . H i — ^ » . -
Pa l f f y , ^0 ^ ^ , ^ , . . ."»0.— : l ' i . —
lz la ry , 40 „ , ^ ^ . . . 3 0 . — 3 2 . —
E t . «enois ^ ^ 0 ^ ., „ „ . . . : w . — ^ 2 —
Nindischgräz „ 2 0 , , ., ^ . . . » 8 . — 2<1,—
Wal ls te in ^ 20 , , „ „ . . . l l » . — 2 » . -
üe^lcuich ., l 0 „ ^ „ „ . . . l ) . — l l . -

Effeketn-Kurse vom 13. M a i 18ö9.
l . Veffentliche S'chllld.

^ . dcs Staates.
I n össnr. Währung . zu 5'/, fur 100 si. 5N.5N 5. W
Äus dem Vlatloual-Vlullhen zu 5"/, für U» , sl, «^X0 ö. W.
Metallique« . . . . ^ b° / , dette «0 f<0 c>. V .
Mclalliaue« , « 1 2" / , deltl,' 51.75 i , W.
Äi i t 'i.!,r!l'slin^: Vom Ial irc !s<,'>',> dctl^' >'7 ö, W

!«54 dcltc »6. l : , ?, W,
N. Dcr KvolNcinrcl'.

VruudtUtlaiUlu^-^liliMilMtli.
B r » Niederöstn>l!ch , z i 5 .. ,'üv <>0 fl U0 ö. V
i ^ ' l N l i n e a r » . . . . .. .,"/, d c t l o « 0 ^ 0 d . W .

2. Hctiell.
D e r Na t i ^ ' na lbans . . . . Pr. S t ü c l . 7 0 8 . ü. W .

„ . f t r>r i t 'A»,s ta l t fü r Haude l uud
^cwerb. ,c. . . . - . . . detto 124 i). W

. Kaiser Feld, Nerddab» '0<>0 f l . delto l<»?5 ü. W .
» <3taats'^is.,ll,aI)N-Gcs.ll, ,c. drllo 2«.',. ö. W.
« s«d » licrddeutschl'u V l r l i n -

>>lng«bal,u ^ello I l t l . ö. W,
« oft D.uau-DamvfschifffahrttS-

Gef.l!sch«st^.00 , l . . . . tlttl? Z40, ö W,
3. Psauddricfc.

Der National!'. ,i„f ̂ ,^>, ,;jahr z,i i>" „ f>ir !00 f l . !»2..''.«! 5. N
De, '.'iati!.'»al >.̂ >uj 6s!. W. v.rl l 'sl '. zu5 . f»r l 0 st, 7^,50 ö, ' ^ l .

4. Loje.
Dcr ,ssredit-?l»slalt für Handcl uud

^'cwcvl'f . pr. Stück. «4.50 li, W.
ü^cr Dl?nau'Dan»p,schiff,ahrts-Vc-

slllschift . ' . . . , pr. Stüct 89 o. W,

Wechsel-Kurse vom i : j . Ma i 18!>9.
3 Monate.

?l u g !.' b l , r g . . für 100 st. südd, Währung . > 25.
F r a n k f u r t a. M . für l 00 st. snd?. )l.<äl)rung l 24.
H a m l ' u r g . . „ 100 Mar l Banco . . . 1 l» ,
^ o » d o u . . . ., l<> Pfuud Tt t r l ing . «III».
M a i l a u t, ^ „ 100 ft osterr, Wänrui ig. t:i?.
A a r is . . . „ ll)0 Feaulcu . . . . 5«,
T r i c s t , . . „ <00 f!. öster,. Nährung . V8.5O

Kurs der Gold-Sorten.
Kaiserliche Müuzlulalcn . ' «j 55
Krone» 1952
C'old- und Silber-Kurse u. 13. M a i 1859.

Wclb. Ware.
K. Krone» 1« Ml —
ttais. ^iu»z< Dulale» ?la> . . . . . <l,70 —
dto. iiiaur- d!o. „ ll.70 —

HaN'I.'rin'o'l'r „ >><:5 »170
Sl'uucraiüsd'or „ lü t t ' ) ^
,N>edrlch««c>'l'r >2.il> —
^uisv'or (deutsche) , 1 l 75 —
H ü ^ l . S ^ U t r e l l j ü l ' „ . . .̂ . . l ^ . 2 » —

! l l iu is l fche ^ m l ' . l ' i a l e ,, . . ' . . . > l 7 5 —
s l ^ e r < i 0 . 4 2
V c r c i n s t h a l e r 2 , ^ 0 __
l . ' > l u , i i , ( , ) t K a j s a - ? l n w c i s , > » ^ s » . . . 2 . 7 ! i . < ! )

Fremden Anzeige.
De„ l 2 . M a i i«59.

Hr. v. Mesko, k. t, Gci,eral-Mai»,', — H,-.
Dr. K>,serer, k. k R^!>l,e„tsa!^, — H,-. Wenclik,
k. k. Medifamente» Off,^'a!, — Hr. Hamp.l, ll»d —
Hr. Kl,»gcr, Fabrikanlm, ?oii 2Licii. — Hr, Nem,, k
k. H^liptinaini, — Hl'. N '̂eschiisch, k. t, Beamic,
m>d — Hl , Zi^ftr, ^^llfmüini, von T^!,'^, — Hr
D>. Nefoöco. t. k. Odciaizt, und — Hr. Mosuige,-.
K^llf,n2»!', vcl, M a ; — Hr. G>af B.nbo, Gut4
beslhcr, «2» Kî isenbach. — Hl' Bremler, Piiu^ii.-r,
ro>, ^eliedi^. — Fr. Gc>ll,'!lg, ?ll!d,tm^g.nci» , ll„d
— Fr. Hoff.'r, Poii^fflzialsg^ciii,, voi, W>l».

Verzeichnis dev hier Verstorbenen.
Dcil <;. M.'i 1« '̂.).

Malll'äliö M îzdck. Iinulchiicvöiol?!'. «lt 18 Ialn,'.
il„ Zwüspl!.'! Ni'. l< lNl ccr ^iuigsmiicht. — Dem
wol'lgedl'lülli H»'n» Glisnw i)iiillr '.'. Slöck!. Finil
wüll-sä'^iän'schcr Fmstcr. vo-, ^^iisch. ssill .^iiio
^lwovlsa Mmili, ,Ul li T»i^c. in dcr Ftapllz,»n > Vl'r>
stadt 3tr. i»?. nm ^iiui^n-kcüklailipf.

Den 7. Drm ^llN,; K^cilU,. (Yrciölcv, sci» Ki,id
Fr^uiz, alt !'l) Ta^c. m dcr Pulana > Vorst^ot Nr. >'>8, »>>,
Schwach»'.— 'Arolioni.l Klnneii. Ma,io. lill liO Ial'rc.
lin Ziullspillil Nr. 1 . an I'll 'Al'zcl'rluig. — Ernü
Tnik. InNlilltüallncr, alt 82 Ia lnc. i,n Zluüipiial
Nr. l , mi c>cr ^li!!,icnsilcht. — M o z l l Wcil'crka,
^anzltidielltl, alt .'^ Ia l 'V , in dcl Slaot Nr. 1<>2.
an rcr ^lingcnläyllilüig.

Den 8. Dcm Lukas Snpan. Madrahenmachcr. sein
Kmd ?I»g»si. alt 8 Monate, in der Graoischa»Vor»
stadt Nr. 22, am Zrl'lficl'cr.

Pcn 9. Dem Il'ssf Val'nik. Packer, sein Kind
Alois, alt 10 Monaie. in dcv St. Pclcrs«Vorstadt
Nr. 4. ain KlNlchackcnkranipf. — Dein Hlrri, Iosrf
Mciygval'cr. pl-ns. k. k, Hlniplniann. scinc Fran An»a,
sssl'orne Grrs>oulsch, all .'!̂  Jahre, in dcr Polana»
Volsladt Nr. !18. an der PrnslfcU ^ ̂ ni'qsnfnl^lnc'nng.

Den 10 Dcin Il'l '.mn Ollav, Weiügävl'cr. sein
Kind Felir I l i l ins. alt !0Wochrl». ii, dcr Karlstädtcr«
Vorstadt Nr. 26, — u»d

den 11. dein Aoton Icr ina, Holzflilirmann
nnd Halisl'tsil)cr, scin 5ti»d Gcrtranl), alt 8 Wochen,
in der Tiliia»!» Vorstadt Nr. " 2 . licide an Fraisen.

Z. 5«7. (7)

Anzeige für Leidende.
Am 15. Ma i eröffne ich ivicder die Som-

melsaison meiner Wasserheilanstalt M q l l n e r -
b r u n n am romansischcn V e l d c s e r - S ec in
Obcrkrain, l i Stunden von Laidach entfernt,
wozn erczebenst einladet.

I t i k l i , Hydropath.

1 ' . l-j. Stahlstich-Ansicht und Beschreibung
der Kurprinzipien findct man in der K l c i n -
mayr'schcn Buchhandlung in ilaibach.

Dic brausenden

Hnmorrhoidal Pnlvev
tunt I<'r, Jo.*». Biofll«»!«,

Ap^'tlisscr ii> Pvc^l'nr.-z.

sind zn bekommen in i'ail'ach dri ̂ ob. KlÄ8cli0Vitl.

Preis einer Schachtel l st. öst. Währ.

Z, 7i),4. (."t)

Zasjllarzt L. Esirn^rls)
wohnt jctzt ilN Hause deö Herrn
Karl M a l l y an der Stcrnallce
in: i>. Stock.
Z. 850. ( ! )

Kapital wird gesucht.
Auf cin Haus am Hauptplatz

werdm »000 f l . gegen Zession mit
hinlänglicher Privat - Sichcrstcllung
gesucht. Dao Nähere zu edener Erde
Nr. .j,0.

Z. 49lj. (l>)

Der sielieMe, an^enchm zu nehmende, echle

Schneedergs Krauter-Alwp
für Gr'ippr, Heiserkeit, Huf lcn , Halolicschwerden, Verl'chleimung, i'il'erhinipt bei 3)rust-
und ^ungcnkrnnkhcltcn cin bewährtes Lin^crungc.mitlcl, wird nach ärztlicher Vorschrift

ans frisch gcprejjtcn Drult- und Lmlgenkräntcrn genau cr.zeu t̂ durch

Fi'». WUIiclm.
')Ir«l'!licter iü N c n n l > r ch l n ,

und •fulfills UhtBtei>
Apo l l ) c l l r in G l o a . g n > t ) .

P r c i s eiinr F!<iscĥ ' sammt O.l>rauchsanwcisu»g l ft, îN fr. öslcrr. Währung,

D e l' u t 5:
I n L a i b ach bei Wilhelm Mayer, Apotheker.

I » Nsnstadll: vom. K iga l i , Apochelcr. I n V'üach : ^näie23 leriaek.
,. Gmi'ilU : ^oti2i in INaroeutti. « G ö r ^ 6 . L. kon tom, Äpoil'skrr.
« Wipp^ch -. ^05. !<. v u l i e u i . „ G»ttscid - kr^ä. l lomcl iez.^pml ickcr .

Dnrch ticsc Heirn De^s i l l n r r können auch die ali^cinlin l.>clill)lea. v0!» k. l . O^rrarzic Schmidt?
l'clvahüc» HiU'Nlr,!nqe!'pfiasler l'lzogsn »rcroci,. P r r i ü ci»sr Schnäncl 2!i kr. ösl^rr. Wadr.

Haupt-Dcpot b e i J u l . M n c r , ?ip,thcl.r in («l̂ gnih

An jene l>. r. Herren Hauscigenthümcr, welche die auf ihren Häusern repartirte Mannschaft bei mir
assekurirt haben, gede ich hiemit bekannt, daß, wenn bei den starken Durchmärschen ober iioko-Stand, >o-
wie in anderen Städten, jedes Nauö mehrere Mann zu bequartieren verpflichtet wird, ich noch 400 Mann auf-
nehmen kann. Für einen Mann wird bei der Vormerkung vom 15. Mai bis ,5. I u m die Vorauszahlung
von :i fl. öst. Währ. ohne weiterer Rechnung, ob der Mann durch wenige oder selbst durch 30 Tage bequar-
tirt wird, zu leisten sein.

J. B. Wlthalm,


